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60 x 10 Euro für größere Räume zur Flüchtlingsberatung
Der AK Asyl  e.V.  in Bielefeld benötigt  dringend größere Büroräume und sucht  regelmäßige  

Spender_innen.

Der Arbeitskreis (AK) Asyl e.V. bietet seit mehr als acht Jahren eine unabhängige Beratung und 

Unterstützung für Flüchtlinge im Raum Bielefeld an. Dazu gehört eine spezifische Rechts- und 

Sozialberatung,  Beratung  für  unbegleitete,  minderjährige  Flüchtlinge,  Unterstützung  für 

traumatisierte Flüchtlinge und die Vermittlung von medizinischer Hilfe.

„Um die notwendigen Beratungsangebote weiterhin aufrecht erhalten zu können, brauchen wir 

geeignete  Räume.“,  so  die  Juristin  Dr.  Zübeyde  Duyar  von  der  Flüchtlingsberatung.  „Die 

andauernden Kriege und Konflikte auf der Welt haben zu einem steigenden Beratungsbedarf 

geführt. Unsere Büros platzen jetzt aus allen Nähten und wir müssen dringend umziehen.“

In  den  derzeitigen  Räumen  an  der  Kavalleriestraße  teilen  sich  aktuell  sieben  feste 

Mitarbeiter_innen und die zahllosen ehrenamtlichen Helfer_innen drei Büros. Für die offenen 

Sprechstunden  und  Einzelgesprächstermine  steht  nur  ein  kleiner  Besprechungsraum  zur 

Verfügung, hinzu kommt ein Raum für Gruppentreffen und als Wartebereich.

Der Verein hat schon größere Räume in Aussicht. „Aktuell verhandeln wir über ein Angebot, 

das uns genug Platz bieten würde und gut zu erreichen ist. Doch ohne weitere Spenden können 

wir uns das nicht leisten.“, so Joachim Poggenklaß vom Vereinsvorstand.

Der AK Asyl sucht nun dringend große und kleine Spenden in Form monatlicher Beiträge. Auch 

wer nur einen kleinen Beitrag leisten kann, ist herzlich willkommen. Viele kleine monatliche 

Spenden sind täglich eine große Hilfe.

Durch  einen  Spendenaufruf  zu  Weihnachten  gab  es  bereits  einige  Zusagen,  die  es  uns  

ermöglichten  den  Umzug  zu  planen.  Trotzdem  fehlten  Ende  Januar  noch  etwa  600  Euro 

monatlich, sodass der Aufruf '60 mal 10' gestartet wurde. Inzwischen kamen hierdurch schon 

einige weitere Daueraufträge zusammen.

Mehr zum AK Asyl e.V. im Internet unter: www.ak-asyl.info
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